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Arlesheim, 13. Januar 2025  
 
 
Gasverbund Mittelland AG übernimmt SET Swiss Energy Trading AG 
 
Rückwirkend per 1. Januar 2025 übernimmt die Gasverbund Mittelland AG (GVM) sämtliche Aktien der SET 
Swiss Energy Trading AG (SET) und wird damit von deren Miteigentümerin zur alleinigen Eigentümerin. Die 
bisherigen Miteigentümerinnen, Erdgas Zentralschweiz AG und Gaznat SA, haben beschlossen, ihre Aktivi-
täten auf ihr eigenes Portfolio zu konzentrieren.  
 
Die Marke Swiss Energy Trading bleibt dabei in vollem Umfang bestehen, ebenso der Firmensitz Zürich und 
die Arbeitsplätze. Die SET wird ihre bisherigen Geschäftstätigkeiten fortführen. Mit diesem strategischen 
Schritt stärkt die GVM ihre Marktposition und profitiert von vereinfachten Prozessen sowie der Nutzung von 
Synergien. Die Leistungsfähigkeit sowie die Geschäftsbeziehungen der SET sind durch die Übernahme nicht 
tangiert und haben auf die Kreditwürdigkeit keinen Einfluss. 
 
«Durch die Übernahme der SET gewinnen wir wertvolle Kompetenzen, die uns in einem zunehmend kom-
plexen Marktumfeld unterstützen werden», sagt Dr. Arthur Janssen, CEO GVM. 
 
«Wir freuen uns, Teil der GVM zu werden. Diese Integration ermöglicht es uns, unsere Stärken noch geziel-
ter einzusetzen und gemeinsam die Herausforderungen der Energiezukunft anzugehen», erklärt Dr. Martin 
Eschle, Verwaltungsratspräsident SET. 
 
 
SET Swiss Energy Trading AG (SET)  
Die 2009 gegründete SET ist der führende Anbieter von Marktzugangsdienstleistungen für regionale Gaslie-
feranten in der Schweiz. Als Schnittstelle zwischen diesen Lieferanten und den europäischen Erdgasmärk-
ten konsolidiert und optimiert SET den Einkauf und Verkauf von Erdgas. Mit einem dynamischen und enga-
gierten Team entwickelt das Unternehmen massgeschneiderte Produkte und Dienstleistungen, darunter 
Marktanalysen, Risikomanagement und technische Analysen, um den individuellen Bedürfnissen seiner 
Kunden gerecht zu werden. 
 
Gasverbund Mittelland AG (GVM)   
Die GVM beschafft und transportiert Gas im Sinne einer Bündelung zu bestmöglichen Konditionen im Auf-
trag der ihr angeschlossenen 15 Lokalversorger im Mittelland sowie in der Nordwestschweiz. Dazu betreibt 
die GVM ein eigenes Hochdrucknetz mit Übergabestationen. Über dieses Transportsystem erfolgt der Gas-
transport zu den Lokalversorgern. Der zukünftige Fokus der GVM liegt auf erneuerbaren Gasen – für eine 
langfristige und nachhaltige Gasversorgung. Damit leistet die GVM einen Beitrag zur Energiestrategie und 
zum Netto-Null-Ziel der Schweiz bis zum Jahr 2050. 
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